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Entdecke dich und die Welt der Berufe!

Der ernste Hintergrund: Schulangst
Die «Prüfung im Tierreich» soll als Metapher den mittlerweile so «coolen» Sechstklässlern und «reifen» Sechstklässlerinnen helfen, ihre tieferen, durchaus noch «kindlichen» Gefühle wie Stolz und Minderwertigkeit, Hoffnungen und Ängste im Zusammenhang mit dem bevorstehenden Übertritt wahrzunehmen und sie sogar zuhause oder im Klassenverband an- bzw. auszusprechen.

Die Erfahrung zeigt, dass Übertrittsängste durchaus auch bei begabten, sogenannt ungefährdeten Schülerinnen und Schülern auftreten. Dazu gehören auch Formen der Selbstüberforderung sowie der Selbstunterschätzung. In diesen Themenkreis gehören auch die vielen –je nach Kind und Situation durchaus sinnvollen!- Förderangebote. Leider besteht aber auch hier die Gefahr, dass mit falschem Ehrgeiz (v.a. seitens der Eltern) eine kontraproduktive «Über-Förderung» aufgebaut wird. Ein offener Austausch unter den Klasseneltern sowie mit den Lehrpersonen ist diesbezüglich besonders hilfreich.
Selbst wenn die Eltern und Lehrpersonen versuchen, Druck wegzunehmen, indem sie z.B. Mut machen oder betonen, dass auch ein Übertritt in die Sek B oder Sek C ok sei, können Versagensängste auftreten, da die Schülerinnen und Schüler paradoxerweise trotzdem Angst haben, ihre Eltern zu enttäuschen oder in der Geschwisterreihe bzw. im Kollegenkreis «blöd dazustehen».

Leider spiegelt sich das sogar in der Statistik: die Selbstmordrate ist in diesem Alter überdurchschnittlich hoch!

Eine grosse Hilfe in dieser Übertritts- bzw. Prüfungszeit können generell ganz bewusst und offen, aber auch ganz geheim gewählte «Begleiter» sein, wie z.B. ein persönliches Maskottchen am Etui oder in der Hosentasche, ein besonders liebgewonnenes Schmuckstück, ein Glücksbringer von der Freundin oder vom Götti, ein Abend- oder Morgengebet, ein Haustier, das man vor der Prüfung nochmals liebevoll streicheln und beruhigen kann…

Schulängste sind leider nicht immer leicht zu erkennen. Die folgenden Artikel können dazu beitragen, das –familiär und schulisch- durchaus etwas heikle Thema besser zu verstehen bzw. besser damit umgehen zu können.

Thema Schulangst

· Schulangst: Wie Sie Ihrem Kind helfen können:
http://www.elternwissen.com/schule-und-eltern/schulprobleme/art/tipp/schulangst-wie-sie-ihrem-kind-helfen-koennen.html 
· Die Panik im Nacken: Schulangst
http://www.ethos.ch/wEthos_de/pdfs_archiv/lebenshilfe/e10_2008_S12_15.pdf 
· «Montag – Bauchwehtag?» Schulangst, Schulphobie und Schuleschwänzen
http://edudoc.ch/record/35262/files/Schule_Bildung_4_2009.pdf 
· Warum Schule Angst macht
http://www.psychologie-heute.de/archiv/detailansicht/news/warum_schule_angst_macht-3 

Thema Jugendsuizid

· Jugendsuizid – Prävention und Intervention an Schulen
http://www.schule.sg.ch/home/volksschule/dienstleistungen/fachstellen/Jugend_und_Gesellschaft.Par.0018.DownloadListPar.0010.File.tmp/1-8%20Jugendsuizid.pdf 
· Prävention von Jugendsuizid – der Fokus Schule
http://www.ipsilon.ch/uploads/media/Jeff_Bridge_Slides_deutsch.ppt#283,3,Jugendsuizid 
· Radiosendung zum Thema Jugendsuizid
http://www.drs.ch/www/de/drs/3184.jugendsuizid.html 
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